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Gymnasium NMS Bern

1851 als neue freie evangelische Mädchen-Schule gegründet. 

Heute: Von der Primarstufe (VS) bis zum pädagogischen Hochschulinstitut (PH).

firE: fächerintegrierter Ethik-Unterricht 



Ablauf

1.Zwei Thesen zum Start

2.Überblick (Konzept des firE)

3.Einblick: firE-Bildnerisches Gestalten (GF)

4.Klärung von Verständnisfragen

5.Didaktische Aspekte  

6.Vertiefende Fragen, Bemerkungen, Diskussion

Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern
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firE These 1

Fragestellungen der 

angewandten Ethik 

ergänzen den 

doppelten 

gymnasialen 

Bildungsauftrag 

sinnvoll.

Diese Folie wurde 

ergänzt und 

stammt 

ursprünglich aus 

einem Vortrag von 
Prof. Dr. Eberle, 

Sept. 2023

Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern

1. Zwei Thesen zum Start
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These 2
Im Rahmen von interdisziplinären Unterrichtsprojekten gelingt die Förderung von überfachlichen 

Kompetenzen wie Kritisches Denken, Kreativität, Kommunikation, und Kollaboration (4 K’s) 

besonders gut, weil sowohl LP als auch SuS dazu motiviert werden, ihre «Komfortzone» zu 

verlassen (auch im Wissen um die eigenen Stärken und Schwächen).
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1. Zwei Thesen zum Start

- Eigene Fragen stellen und begründen

- Eigenen Standpunkt begründet vertreten

- Kooperation hinsichtlich Ziele und Ideen

- Gemeinsam planen, koordinieren

- Anwenden u. Verknüpfen von Wissen

- Lösungswege finden, Aufgaben bewältigen

- Fachsprache u. Theorie einsetzen

- Argumente aufnehmen oder  kritisieren



Im Rahmen von Teamteaching werden 

aktuell 5 Grundlagenfächer (GF) durch 

eine ethische Perspektive erweitert
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• Dr. Vera Friedli (WR)

• Karin Rudin (BG)

• Alex Hasler (B)

• Markus Vogel (B)

• Patrik Zeller (GG)

• Dr. Olga IIyasova (D)

• Und weitere LP

2. Überblick

Grundlagenfächer + Ethik



FirE: Fächerintegrierter Ethik-Unterricht
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Wirtschaft

Recht

Geografie

Bildn. Gestalten

Biologie

Deutsch

(Sport)

Philosophie

Theologie

Angewandte Ethik

2. Überblick

Daniel Probst,                

Gymnasiallehrer 
für Philosophie und 
Religionslehre. 

Gelebte Interdisziplinarität in Form von Teamteaching seit über 20 Jahren 

Karin Rudin,                

Gymnasiallehrerin 
für Bildnerisches 
Gestalten (SF/GF) 

Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern
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3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Marco Evaristti, 

Helena

"Die Kunst kennt keine 

Grenzen, aber sie kann 

Grenzen herausfordern und 

zum Nachdenken anregen. Sie 

hat die Macht, uns dabei zu 

helfen, unsere eigene 

Wahrnehmung von Grenzen zu 

hinterfragen und zu erweitern."    

Shirin Neshat

Kunst – darf sie alles oder doch nicht?



3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)
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Christoph Büchel

barca nostra Biennale Venedig 2019

Was macht (gute) Kunst aus?

Was ist ihre Rolle in der Gesellschaft?

Wie kann sie für uns Menschen 
hilfreich sein? (Alain de Botton)

Wie weit soll künstlerische Freiheit 
gehen?

Gibt es Grenzen, die eingehalten
werden sollten?

Wenn ja welche und warum gerade
diese? 

Kunst – aus philosophischer Perspektive betrachtet



• Lernen Sie Konzepte zum Kunstverständnis u. zur Kunstbetrachtung kennen.

• Werden Sie sensibilisiert für philosophische und insbesondere auch ethische Fragestellungen

• Üben Sie sich in überfachlichen Kompetenzen, wie:

✓ Argumentieren und Präsentieren

✓ Kritisches Denken, Kreativität, Kollaboration, Kommunikation. (4 K fürs digitale Zeitalter)

• Setzen Sie sich exemplarisch und kritisch mit Werken und Personen der darstellenden 

Gegenwarts-Kunst (20./21.Jh.) und von hier aus mit der Kunstgeschichte auseinander.

Als SchülerInnen in diesem firE-Projekt…

Lernziele und Absicht (2er Gruppen und Klasse)

Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)



Daniel Probst, Gymnasiallehrer, NMS Bern

Gezielt ausgewählte, 

umstrittene Kunst-Werke 

lassen sich mit 

Schlüsselproblemen 

(W.Klafki) verbinden. 

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Die SuS wählen aus einer Liste von umstrittenen Werken u. Kunstschaffenden aus

Theresa Margolles

„en el aire“ 

Maurizio Cattelan

„Die neunte Stunde

Valie Export

„Aus der Mappe der Hundigkeit“
Kurt Westegaard

Karikaturenstreit

Santagio Sierra 

„245 Kubikmeter“

Marina Abramovic

„Rhythme 0“

Sie sind zudem 

exemplarisch (Wagenschein) 

sowohl für die 

Auseinandersetzung mit  

Gegenwarts-Kunst als 

auch für ethisches Fragen 

und Denken.



03.12.2024 11Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Tools aus dem Bereich der Kunstgeschichte
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3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Tools aus dem Bereich der Philosophie/Ethik

Hilfsmittel der 

Kunst für ein 

gutes Leben 

angesichts der 

Schwächen des 
Menschen.
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Aufträge in den verschiedenen Projektphasen

Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Aufträge
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3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Beispiel einer Reflexion eines Schülers in der Anfangsphase
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3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Lernprozesse: Phasen und Formen

1 2 3
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     Ich habe heute ein besseres Kunstverständnis als vor dem firE BG-Projekt

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Auswertung des Lernprozesses mit der Klasse (J.Hattie)



SCHLUSS-EVALUATION KLASSENWEISE
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  Ich habe im Rahmen des firE BG-Projektes dazu gelernt, wenn es um philosophische u. ethische Fragestellungen geht. 

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Auswertung des Lernprozesses mit der Klasse (J.Hattie)



Auswertung des Lernprozesses mit der Klasse (J.Hattie)
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     Das firE BG-Projekt hat mich in meiner Selbständigkeit eher gestärkt als geschwächt.  

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)
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«Ich habe eigentlich keine Anregungen oder Ideen fürs nächste Jahr, da ich das 

ganze Projekt rundum sehr gelungen finde. Von den Inputs von Ihnen über die uns

zur Verfügung stehenden Zeit (sie reichte mit einer guten Planung gut aus und 

man musste eigentlich keine grösseren Dinge zuhause erledigen - DANKE) bis hin

zu den Diskussionen. Ich konnte vieles mitnehmen, sowohl aus dem Kunstbereich

als auch aus dem philosophisch-ethischen Bereich, den ich doch manchmal im

normalen Schulalltag vermisse..»

Livia Mani, NMS Sekunda 2023

Daniel Probst, Gymnasiallehrer

3. Einblick: firE Bildnerisches Gestalten (GF)

Auswertung des Lernprozesses mit der Klasse (J.Hattie)



Daniel Probst, Gymnasiallehrer

4. Klärung von Verständnisfragen



03.12.2024 22

Chancen (für SuS und LP) Risiken (für SuS und LP)

Förderung von Problemlösekompetenzen Hoher Planungs- und Personalaufwand

Verknüpfung von Wissen (Zusammenhänge) Unterschiedliche Fachkulturen als Herausforderung

Auseinandersetzung mit Schlüsselproblemen (Klafki) Ungleiche Bewertungsmaßstäbe 

Hohe Praxisnähe u. Anwendungsorientierung Gefahr der Oberflächlichkeit 

Förderung überfachlicher Kompetenzen (4 K) moralisieren statt reflektieren 

Individualisierung des Lernens (Interessen gesteuert) Überforderung der SuS

Innovative, zeitgemäße Prüfungskultur Akzeptanzprobleme (SuS) + Trigger-Gefahr (SuS) 

5. Didaktische Aspekte 

Zusammenfassend 

Daniel Probst, Gymnasiallehrer NMS Bern
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5. Didaktische Aspekte 

Förderung von BNE – Kompetenzen (M.Eyer)
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5. Didaktische Aspekte 

Förderung einer zeitgemäßen Prüfungskultur
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5. Didaktische Aspekte 
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5. Didaktische Aspekte 

SuS sind nach L.Kohlberg auf 

der konventionellen Ebene 

(moral. Urteil). In der Debatte 

und im Spiegel der Peers 

finden sie zum je eigenen 
moralischen Kompass.

Aufwachsen in einer Welt der 

sozialen Medien und Bilder – 

Auseinandersetzung mit Kunst zur 

Förderung eines differenzierten, 

kritischen, auch ethisch geschulten 
Blicks auf Bilder/Medien.

SuS erarbeiten sich 

Kompetenzen im Fach BG 

(Werke und Strategien 

moderner Kunst) und in der 

Ethik (Normen, Werte, 
Erkennen von Dilemmata, 

Ansätze der angewandten E.) 

Kunstwerke  lassen sich mit 

Schlüsselproblemen verbinden und 

Kunst wird für die SuS erkennbar 

als höchste menschl. Tätigkeit da 

ohne Zweck (vgl. Aristoteles)

Gezielte Förderungen von 

BNE-Kompetenzen.

Mündigkeit für gesell. 

Aushandlungs- und 

Gestaltungsprozesse



Daniel Probst, Gymnasiallehrer

6. Vertiefende Fragen, Bemerkungen, Diskussion
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